
LeHet-Modell (reduziert) Theoretische Grundlagen 

Das Projekt »Förderung der Lehrerprofessionalität im Umgang mit Heterogenität« wird im Rahmen der gemeinsamen 
»Qualitätsoffensive Lehrerbildung« von Bund und Ländern aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert. 

1. LeHet-Konzepte aus Lehrendensicht: Interviews zu Erfahrungen mit Evidenzbasierung, 

Verknüpfung von Lern- und späterem Handlungsfeld (Fallorientierung, Videoeinsatz, ge-

meinsame Angebote für Studierende, Anwärter(innen), Lehrkräfte) sowie Tandemlehre. 

2. LeHet-Konzepte aus Studierendensicht: Evaluationsbogen der Qualitätsagentur (Dresel  

et al., 2012): (1) Lernzuwachs, (2) Gesamturteil, (3) Stoffstrukturierung, (4) Aktivierung,  

(5) Stoffbreite, (6) Leistungsbewertung, (7) Aufgabenqualität, (8) Qualität studentischer 

Beiträge, (9) Anspruchsniveau , (10) Engagement der Lehrperson, (11) Sozialklima 

LeHet-Evaluationsbogen (Lehmann-Grube & Dresel, 2016): (12) Lernzuwachs  ü. Hetero-

genität, (13) Forschender Habitus, (14) Forschungsarbeiten/Projekte, (15) Fallorientie-

rung, (16) Videoeinsatz, (17) Interdisziplinarität (Theorien, Anwendung, Kooperation). 

Heuristisches Arbeitsmodell für den Umgang mit Heterogenität von Schülerinnen und 

Schülern (Hartinger et al., 2017; Abb. ohne Teilfertigkeiten) auf der Grundlage des Modells 

professioneller Handlungskompetenz von Baumert und Kunter (2006). Theoriegeleitete 

Evaluation (vgl. Chen, 2015) des wahrgenommenen Nutzens (formativ) und der Effekte 

(summativ) von LeHet-Lehr-Konzepten auf professionelle Überzeugungen und ausgewählte 

Kompetenzen für den Umgang mit Schülerheterogenität in Bezug auf ihre Leistungsfähig-

keit, Deutschkenntnisse, ethnisch-kulturellen und sozio-ökonomischen Familienhintergrund.   

Evaluation formativ ausgewählte Ergebnisse formativ 

Evaluation der LeHet-Konzepte für die Lehrerbildung 

1. Gelingensbedingungen für Fallorientierung:  Passung von Fall und Thema sowie Lehrziel 

Für Tandemlehre: gute Planung, fachliche Kompetenz, räumliche Nähe,  gute Arbeitsteilung  

vorläufiges Fazit Ansprechpartner 
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1. LeHet-Effekte auf professionelle Überzeugungen der Studierenden (Prä-Post-Kontroll-

gruppendesign): a) heterogenitätsbezogene Einstellungen und (b) Selbstwirksamkeits-

erwartungen, Entwicklung, Validierung und Einsatz neu entwickelter Skalen (Grassinger 

et al., 2016; Lehmann-Grube et al., 2017, 2019c); (c) Lehr-Lernvorstellungen (Kleick-

mann, 2008), (d) Begabungstheorien (Dweck, 2006) und (e) unterrichtsbezogene 

Selbstwirksamkeitserwartungen (Tschannen-Moran & Woolfolk Hoy, 2001; Pfitzner-

Eden et al., 2016), Erhebung zur Validierung. 

2. LeHet-Effekte auf die Kompetenzentwicklung der Studierenden (Prä-Post-Kontrollgrup-

pendesign): (a) Interkulturelle Beratungskompetenz in Elterngesprächen, Entwicklung 

eines Tests und Erprobung erster Videovignetten (2 Video-Vignetten, 1 Video-Skript) 

(Lehmann-Grube et al., 2018); (b) Sprachbildung im Fachunterricht, Erhebung mit dem 

DaZKomPlus (Ehmke et al., 2018), Kooperation mit Universität Lüneburg (WS 19/20). 

3. LeHet-Teilprojekte  - methodische Beratung und Unterstützung: Sport (Coachs‘ Eye, 

Inklusion); Musikpädagogik (Adaption FALKO-M); DaZ/DaF (Sprachstandsdiagnostik, 

Multiplikatorenschulung);  Geschichtsdidaktik (FB zu OER); Politikdidaktik (Concept-

Maps „Nachhaltigkeit“); Geographiedidaktik (Lehr-Lernvorstellungen); Grundschul-

pädagogik (FB für PLG);  Religionsdidaktik/Philosophie (Unterrichtsstörungen). 

Evaluation summativ ausgewählte Ergebnisse summativ 

2. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

in LeHet-Lehrveranstaltungen  

(LeHet I: N=588, LV=56) 

Vertiefte evidenzbasierte und fallorientierte Aus-

einandersetzung mit  Leistungsheterogenität  ver-

ändert die Einstellungen positiv (Elaboration-Likeli-

hood-Model (ELM): Petty & Cacioppo, 1986), die 

Nutzenbewertung steigt (vgl. Lehmann-Grube et al., 

2019b); vertiefte Auseinandersetzung mit  ethnisch-

kultureller Heterogenität verändert die Einstellun-

gen negativ (vorgezogener Praxisschock: Mayr et 

al., 1988; Hascher, 2006); die Kostenbefürchtungen 

steigen (vgl. Lehmann-Grube et al., 2019a).  

1. Studierende, die 

v.a. die Lehrkraft  

beachteten, zeig- 

ten geringere Test- 

werte bei der Be- 

antwortung der  

Fragen zum weiteren Vorgehen (r = -.30, p < .05).  

Studierende, die in den Videosequenzen gezielt nach 

Informationen suchten, zeigten höhere Testwerte  

(r = .35, p < .05) (vgl. Lehmann-Grube et al., 2018).  

2. 

Formativ: Neue Lehrkonzepte brauchen Entwicklungszeit, um in der Lehrerbildung als 
verbesserte Lerngelegenheiten für den zukünftigen Beruf wahrgenommen zu werden.  

Summativ: Die vertiefte Auseinandersetzung mit Schülerheterogenität kann gegenläufige  
Effekte auf die expliziten Einstellungen, insbesondere die Nutzen- und Kostenerwartungen, 
entfalten. Lehrkonzepte sollten auch den Nutzen des Heterogenitätsaspektes thematisieren. 
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